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<16—3) Ni. 221.

Verlautbarung.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt der Sommerlehrcurs für Hebammen
mit deutscher Unterrichtssprache am 1. März 1870,
zu welchem jede Schülerin, welche die vorschrifts>
mäßige Eignung hiezu nachweisen kann, unent-
geltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande Krain,
welche sich um die in diesem Semester zu ver-
leihenden systemisirten drei krainischcn Studien'
fondsstipendien von 52 f l . 50 kr. ö. W. sammt
der normalmäßigen Vergütung für die Her- und
Rückreise in ihr Domici'l zu ' bewerben beabsichti-
gen, haben ihre Gesuche unter legaler Nachwei-
sung ihrer Armuth, Moralität, des noch nicht
überschrittenen 40. Lebensjahres, dann der intcl-
lectuellen und physischen Eignung zur Erlernung
der Hebammenkunde unfehlbar

b i s znm 1 5 . F e b r u a r d. I .
bei der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannfchaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des
Lesens in deutscher Sprache unkundigen Bewer
berinnen nicht berüchsichtiget werden.

Laibach, am 7. Jänner 1870.
Von der k. k. Landesregierung für K r a i n .

(24—2) Nr. 99.

Licitations-^ulldmachung.
Die k. k. Bergdirection Idr ia in Krain bedarf

für das Jahr 1870 eine Partie weißer, mit Alann
ausgearbeiteter S c h a f : o d e r H a m m e l f e l l e
v o n >4 t t<VO S t ü c k e n und eine Partie brauner
mit ( H ä r b e r l o h e (keineswegs aber mit Sumak)
ausgearbeiteter Felle von 74NVV S t ü c k e n .

Diejenigen, welche diese Lieferung ganz oder
zum Theil übernehmen wollen, ha den ihre dics-
fälligen, mit 50 kr. Stempelmarkc versehenen Preis-
Offerte versiegelt und belegt mit dem 10perc.
Vadium

b i s längs tens 17 . M ä r z 1 8 7 0

an die k. k. Bcrg-Direction in Idr ia einzusenden und
in denselben das Quantum, die Zeit, bis zu wel-
cher solches zu liefern sich verpflichtet wird, und
den Preis für den Fall der Lieferung eines Thci
les oder des ganzen Bedarfes genau anzugeben.

Offerte, welche nach dem oben festgesetzten
Termine einlangen, so wie auch mündliche Offerte
werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Bcdingnisse dieser Licitation,
welche ähnlich wie in den Gorjahren gestellt sind,

können bei der k. t. Berg- und Forstdirection zu
Idr ia , bei der k. k. Berghauptmannschaft in Lai-
bach, bei der t. k. Bergwerks-Producten-Verschleiß-
Direction in Wien und bei der k. k. Verschleiß-
Factorie in Trieft eingesehen werden.

Id r ia , am 17. Jänner 1870.
K. k. Aergdircction.

( 2 6 - ^ ) Nr. 2957

E d i c t .
Von dem k. k. Kreisgcrichtc Cilli wird hie-

mit bekannt gemacht, daß in dem Besitze eines
sichern Mart in Posnitsch zwei, allem Anscheine
nach von einem Diebstahle herrührende Banknoten
il 100 st. vorgefunden wurden, daher der Be-
schädigte aufgefordert wird, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
zu melden und sein Recht auf diese Banknoten-
Barschaft darzuthun, widrigens folche gemäß Vor-
schrift des § 358 S t . P. O. in die Staats-
Cassa abgegeben werden würde.

Cil l i , am 18. Jänner 1870.

M. k. Kreisgericht.


